
23. März 2026 | 9.30–15.30 Uhr

Unvollkommene Held:innen
Lerntag des landeskirchlichen  
Arbeitskreises Christen und Juden

In Kooperation  
mit dem

Religionspädagogik



Amt für kirchliche Dienste in der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz

Goethestraße 27/30 | 10625 Berlin

Melanie Gerónimo, Sekretariat Religionspädagogik 
Telefon	 +49 30 3191 278 
E-Mail 	 religionspaedagogik@akd-ekbo.de

akd-ekbo.de/religionspädagogik

Unvollkommene Held:innen
Lerntag des landeskirchlichen  
Arbeitskreises Christen und Juden

Als in Berlin im August 1943 eine untergetauchte Jüdin von 
der Gestapo festgenommen wurde, löste das eine Welle 
von Razzien und Verhaftungen aus. Nach und nach wurde 
ein Netz von Menschen aufgedeckt, die Verfolgten falsche 
Papiere und Lebensmittelkarten besorgt hatten. Dr. Katrin 
Rudolph, die die Struktur dieses Netzwerks um Franz 
Kaufmann und Helene Jacobs untersucht hat, wird uns in 
einem Impulsvortrag von diesen Held:innen erzählen.

Anschließend werden wir einzelne (Frauen-)Biografien 
genauer betrachten, in einem religionspädagogischen 
Workshop zum biografischen Lernen arbeiten und in einem 
homiletischen Workshop über die Funktion von „Held:innen“ 
in Predigten nachdenken.

Termin Mo 23.03.2026  | 9.30–15.30 Uhr

Zielgruppe Religionslehrkräfte, Pfarrer:innen, 
Gemeindepädagog:innen, Diakon:innen, 
Interessierte

Leitung Rebecca Habicht  
ARU West

Pfarrerin Dr. Marie Hecke 
Institut Kirche und Judentum

Dr. Margit Herfarth 
Studienleitung AKD

Referent:innen OKRn Dr. Katrin Rudolph (Promotion am 
Zentrum für Antisemitismusforschung)

Kathrin Oxen (Pfarrerin an der Kaiser-Wilhelm-
Gedächtnis-Kirche, Autorin und Predigtcoach)

Ort Humboldt-Universität – Institut Kirche und 
Judentum | Burgstraße 26 | 10178 Berlin

Anmeldung Online bis zum 16.03.2026:  
go.akd-ekbo.de/rp26-heldinnen
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https://akd-ekbo.de/religionspädagogik
https://go.akd-ekbo.de/rp26-heldinnen

